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Ausschreibung für eine historische Auftragsarbeit 

Die Geschichte von Bruno Stefaninis Sammlung und 
Immobilien  

Die Stiftung für Kunst, Kultur und Geschichte (SKKG) wurde 1980 von Bruno Stefanini in 

Winterthur gegründet. Sie ist heute eine der wichtigsten Stiftungen im Kultur- und 

Museumsbereich. Davor baute er mit der Terresta Immobilien- und Verwaltungs AG und 

anderen Unternehmen ein bedeutendes Immobilienportfolio auf. Für die wissenschaftliche 

Aufarbeitung der Sammlungsgeschichte der SKKG und der Immobiliengeschichte der 

Terresta sucht die SKKG ein Historiker:innen-Team (idealerweise 2 Personen). 

Die geplante Studie soll den Zeitraum vom Beginn von Stefaninis Geschäftstätigkeit bis hin 

zu seinem Tod (ca. 1946–2018) abdecken und insbesondere folgende Themen ins Zentrum 

rücken: 

• Welche Sammlungsstrategien verfolgte Stefanini? Wo lagen die inhaltlichen und 

quantitativen Schwerpunkte? Was waren bedeutende Auslassungen? Welche 

Protagonist:innen haben den Aufbau der Sammlung mitgeprägt und in welchem 

Verhältnis standen sie zu Stefanini?  

• Wie finanzierte Stefanini die Immobiliengeschäfte? In welchem Zusammenhang 

standen sie zur Sammlungstätigkeit der SKKG? Wo lagen die Schwerpunkte der 

Immobiliengeschäfte und wer waren seine Partner:innen? Welche Strategien 

verfolgte Stefanini im Immobiliengeschäft und was waren ihre Folgen für die 

Mieter:innen und die Stadt Winterthur?  

• Wie wurden die Stiftung und das Immobiliengeschäft Stefaninis in der Öffentlichkeit, 

insbesondere in Winterthur, rezipiert? 

Die Studie soll auf ca. 250 Seiten umfassend über die Geschichte der Sammlung und der 

Immobiliengeschäfte Stefaninis informieren. Dabei sind die beiden Themenstränge 

gleichberechtigt zu behandeln und miteinander zu verknüpfen. Um dem grossen Interesse in 

Winterthur an Stefaninis Wirken gerecht zu werden, sollen auch geeignete 

Vermittlungsformate angedacht werden, um die Ergebnisse während und nach der 

Projektumsetzung einer interessierten Öffentlichkeit zugänglich zu machen.  

Die SKKG und die Terresta gewähren vollumfänglichen Zugang zu ihren Archiven und den 

bereits angelegten Dokumentationen (u.a. Zeitzeugenspräche). 
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Das Projekt steht in einem grösseren Rahmen zur historischen Aufarbeitung der SKKG, zu 

der die bereits begonnenen Arbeiten zur Provenienzforschung der SKKG, Zeitzeugenspräche 

und die Aufarbeitung des Archivs gehören.  

Das Projekt wird von der Schweizerischen Gesellschaft für Geschichte (SGG) begleitet. Die 

SGG ernennt zu diesem Zweck einen unabhängigen wissenschaftlichen Beirat, der das 

Projektteam berät und die wissenschaftliche Qualität des Endprodukts sicherstellt. 

Folgende Zuschlagskriterien sind bei der Vergabe des Auftrags seitens der 

Auftraggeberinnen massgebend: 

Zuschlagskriterium Erklärung Gewichtung 

wissenschaftliche 
Qualifikationen der 
Kandidat:innen 

Wissenschaftlicher 
Leistungsausweis (CV, 
Publikationen) 

25% 

einschlägige Kenntnisse der zu 
behandelnden Themengebiete 

Historische Kenntnisse der 
relevanten Themenfelder  

15% 

Substanz der Projektskizze Gibt Auskunft über die geplante 
Vorgehensweise 

30% 

Vermittlungsformate Originalität und Umsetzbarkeit der 
Vermittlungsformate 

10% 

Budget Plausibilität des Budgets sowie 
Höhe der veranschlagten 
Gesamtkosten (ohne 
Publikationskosten) 

20% 

 

Interessierte können sich bis zum 31. Juli 2023 unter ausschreibungen@sgg-ssh.ch 

bewerben. Einzureichen sind ein Motivationsschreiben, das grob über die geplante 

Umsetzung sowie über die angedachten Vermittlungsangebote informiert, sowie CV, 

Publikationslisten und ein Kostenvoranschlag. Alle Unterlagen sind in einem PDF 

zusammenzufügen. 

Auskünfte ebenfalls unter ausschreibungen@sgg-ssh.ch oder telefonisch beim 

Generalsekretariat der SGG (031 381 38 21). 

Die Gespräche sind in der KW34 vorgesehen, der Beginn der Projektumsetzung für die 

KW40. Der Projektabschluss ist für Dezember 2024 geplant, das fertige Buchprojekt soll 

Mitte 2025 vorliegen. 
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